
 Leistungsverzeichnis
                                                                                                                            

    Projekt-Daten:

            Projektbezeichnung: 00105 / Potsdam, Kaiser-Friedrich-Straße

          Projekt- / Baumaßnahmennr.: F01I-0-130105

      Ort: 14469 Potsdam
         Straße: Kaiser-Friedrich-Straße 143

  Auftraggeber:

    Auftraggeber: Land Brandenburg

    vertreten durch: Brandenburgischer Landesbetrieb für Liegenschaften und Bauen

    LV-Daten:

    Gewerk: Winterdienstleistung  

            LV-/ Vergabe-Nr.: PDM-E-39864

  
   Bearbeiter: 
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 Reinigungsobjekt

     Für die Liegenschaften des BLB  wird die öffentlich-rechtliche Verpflichtung, gemäß der 
   gültigen Satzung der Stadt Potsdam über die Straßenreinigung mit der Ausführung von 
     Leistungen im Rahmen des Winterdienstes (Winterdienst nachfolgend WD genannt) an den 
   Auftragnehmer übertragen. Die Satzung ist Bestandteil dieser Leistungsbeschreibung und 
    liegt im Auszug als Anlage 5 bei.

   Winterdienstobjekte sind die nachfolgend benannten Liegenschaften, mit den 
               nichtöffentlichen Flächen (i.d.R. Parkplätze, Treppen, Eingänge) sowie den angrenzenden 
            öffentlichen Flächen (i.d.R. Fahrbahnen, Gehwege). 

 Die genaue Lage der öffentlichen und nichtöffentlichen Winterdienstflächen sind im 
      Lageplan (Anlage 2) farblich markiert

  Objektbezeichnung:

 Polizei
       Kaiser-Friedrich-Str. 143
  14469 Potsdam

 Leistungszeitraum

   Wenn in der Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes nichts anderes benannt ist, gilt 
  folgender Leistungszeitraum:

    Leistungsbeginn: 01.11.2026
    Leistungsende: 31.03.2027

     Zusätzlich gelten die in Punkt 1.2. der Besonderen Vertragsbedingungen benannten 
  Optionen.

   Ansprechpartner / Objektmanager

 Mit der Auftragserteilung wird der für die Vertragsausführung zuständige Objektmanager des 
  Auftraggebers benannt.
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 Standortbesichtigung

 Der Bieter sollte für die Abgabe des Angebotes sich einen persönlichen Eindruck von 
   den vor Ort vorhandenen Gegebenheiten verschaffen. Dazu sollte eine Besichtigung 
     der Liegenschaften erfolgen. (Anlage 1).

  Ein Besichtigungstermin ist unter folgender Telefonnummer abzustimmen:

            Frau Kutscher  Tel.: 0331 - 581 81 - 561

 Kalkulationshinweis
 Die Gesamtquadratmeter des Winterdienstobjektes ergeben sich aus der Zusammenstellung 
  der Winterdienstflächen je Position.
  Anfartskosten werden nicht extra aufgelistet und vergütet.

 Mit dem Angebot sind Folgende Dokumente beizufügen
       1) Deckungsbestätigung der Haftpflichtversicherung über 3 Mio € Personen- und
     Sachschäden bezogen auf die Leistung vorzulegen
   2) Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes 
       3) Meldepflicht nach § 28a SGB IV/Einzug Sozialversicherungsbeiträge

      Pos. 01.02.0010 ist vollständig auszufüllen, da sie einen wesentlichen Bestandteil des 
      Leistungsverzeichnisses darstellt. Wird diese Position nicht vollständig ausgefüllt, gilt 
    dies als KO-Kriterium und führt zum Ausschluss des Angebots.

  Folgende Angaben werden für die Kalkulation benötigt:
   - Kalkulatorischer Stundenverrechnungssatz, 
    - Preis je einem Winterdienst-Einsatz
         - Preis je 1 m² und Einsatz als Einheitspreis (EP).

         In den Preisen je Einsatz sind enthalten: sämtliche Lohn-und Lohnfolgekosten inkl. Sonn-, 
       Feiertags- und Nachtzuschläge, Versicherungsprämien, Haftungsübernahme und das 
  Streumaterial ausserhalb der Streusandkisten. 
   Für die Wertung der Angebote werden die Winterdiensteinsätze mit 1 x wöchentlich 
          angenommen. Für die Wintersaison 01.11.-31.03. ergibt sich so eine Einsatzmenge von 21. 
         Aus diesem Grund wurden die Winterdienstflächen (m²) je Einsatz mit 21 multipliziert.

  Die Abrechnung erfolgt monatlich und nach tatsächlichem Winterdiensteinsatz.
 Die Beräumung und Entsorgung des Streumaterials  erfolgt eigenständig und wird zum Ende 
    der Wintersaison als gesonderter  Einsatz abgerechnet.

     Maschinen und Geräte: Der Anbieter ist verpflichtet, Maschinen und Geräte für die Arbeiten 
    zu stellen. Ausnahmen hiervon bedürfen einer gesonderten Vereinbarung. 
 Die zum Einsatz kommenden Maschinen und Geräte sowie die eingesetzten 
   Arbeitstechniken müssen dem neuesten Stand der Technik, auch in Bezug auf 
    Umweltverträglichkeit und Entsorgungsmöglichkeit, entsprechen. 

     Für die Aufstellung von Mietstreusandkisten werden für die Wintersaison 01.11.-31.03. 
       insgesamt 5 Monatsmieten zugrundegelegt. Diese werden mit der jeweiligen Stückzahl der 
   Streusandkisten multipliziert. Als Einheitspreis ist der monatliche Mietpreis je eine 
  Streusandkiste im LV anzugeben.
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    Vorhaltekosten (Bereitschaft Personal)
    Für die Bereitstellung von Personal sind Vorhaltekosten pro Monat in der Wintersaison (01. 
       November bis 31. März) zu kalkulieren. 
          Die Vorhaltekosten (Pos. 01.02.) dürfen die Obergrenze von 7% des Gesamtangebotswerts 
        für Winterdiensteinsätze (Pos. 01.01.) nicht übersteigen. 
 Dieser Wert deckt sich mit unseren langjährigen Erfahrungen aus 
   zahlreichen gleichgelagerten Ausschreibungen. Liegen die 
  kalkulierten Vorhaltekosten des Bieters oberhalb dieser Schwelle, 
         wird der Bieter in Textform (per e-Mail) um Aufklärung gebeten. Der 
 Bieter hat die benannten Unklarheiten schlüssig und 
   nachvollziehbar zu erläutern und zu belegen. Diese Nachweise und 
 Erläuterungen des Bieters werden bei der abschließenden 
   Beurteilung des Angebots berücksichtigt. Kann durch die 
 Aufklärung des Bieters die erhöhten Vorhaltekosten nicht 
   nachvollziehbar erklärt werden, erfolgt der Ausschluss des 
  Angebots.

          Berechnung: max. 0,07 × Einheitspreis Position aus 01.01. Flächen. 
  Die Abrechnung dieser Pauschalsumme erfolgt monatlich. 

 Definition der Arbeitsverfahren der Winterdienste

  Leistungsarten im Winterdienst:

   Kontrollfahrten Regelmäßige Prüfung der Notwendigkeit des Winterdienstes 
     bei unsicherer Witterungslage

   Schneeräumung Bei Schneefall ist mittels geeigneter Maschinen und Geräte der
         Schnee, soweit technisch möglich, zu entfernen

    Eisglätte  Überfrierende Nässe 

      Blitzeis   Blitzeis entsteht in der Regel dann, wenn Regen auf stark 
      ausgekühlte Straßen fällt und dort sofort gefriert.

    Streuen  Ausbringen von zulässigen Streumaterial auf der geräumten    Fläche 
       bzw. Flächen mit gefrorenem Niederschlag

        Streumaterial Gemäß Ortssatzung kann das Streumaterial z.B. sein: 
             Sand 0/2, Granulat, Splitt 2/5, Salz

 Entsorgung 
   von Streumaterial Das überschüssige Streugut wird zum Ende der Wintersaison
      fachgerecht entfernt.

 Ausführung des Winterdienstes

   Der Auftragnehmer verpflichtet sich, auf den Winterdienstflächen nach den anerkannten 
      Regeln der Technik und aufgrund der rechtlichen Vorgaben gemäß Satzung (Anlage 5) und 
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 der in dieser Leistungsbeschreibung benannten Regelungen ordnungsgemäß den 
  Winterdienst durchzuführen.

 Den Tourenplan zur Abarbeitung der geforderten Leistung erstellt der Auftragnehmer unter 
     den Gesichtspunkten von Dringlichkeit (zuerst Haupt- und Sammelstraßen danach 
        Anliegerstraßen, Parkplätze), Effektivität und Wirtschaftlichkeit - und zwar in dieser 
    Reihenfolge - selbstständig.

          Bei entsprechender Witterungslage (Schneefall, Schneeregen, Frost, Eisregen, 
         Schneeglätte, Eisglätte, Reifglätte, Glatteis etc.) und unter Berücksichtigung des 
 Wetterdienstes vom DWD sind vom Auftragnehmer die benannten Winterdienstflächen in 
   angemessener Zeit zu räumen oder zu streuen oder zu räumen und zu streuen. Bei 
         Winterglätte erfolgt die Bestreuung mit abstumpfenden Streumitteln (z.B. Natursand 0/2 
     oder Splitt 2/5) ohne Zusatz von Salz.

   Hierbei sind alle Ein- und Ausgänge sowie Treppen zu den einzelnen Gebäuden und 
  Häusern in die Beräumung und Abstumpfung einzubeziehen.

  Die Verwendung von Salz oder sonstigen auftauenden Mitteln ist nur erlaubt:
            �  in besonderen klimatischen Ausnahmefällen (z.B. Eisregen), in denen durch Einsatz von 

  abstumpfenden Mitteln keine hinreichende Streuwirkung zu erzielen ist,
               �  an besonders gefährlichen Stellen, wie z.B. Treppen, Rampen, Brückenauf- oder 

      -abgängen, starken Gefällen bzw. Steigungsstrecken 

     Der Winterdienst erfolgt mit geeigneten Reinigungsgeräten. Der  Auftragnehmer stellt die für 
     die Durchführung des Winterdienstes erforderlichen Fahrzeuge, Geräte, Handarbeitsgeräte 
    und  Streumittel zur Verfügung.

     Die Gehwege sind mindestens in einer Breite von 1,5 Metern von Schnee freizuhalten. 
  Die Fahrbahnen sind mindestens bis zur Fahrbahnmitte vom Schnee zu beräumen. 
   Der Schnee ist auf dem an die Fahrbahn grenzenden Teil des Gehweges oder, wo dies nicht 
       möglich ist, auf dem Fahrbahnrand so zu lagern, dass der Fußgänger- und Fahrverkehr 
   hierdurch nicht mehr als unvermeidbar gefährdet oder behindert wird. Auf den 
     Liegenschaften ist der Schnee auf den Grünflächen bzw. am Rand zu lagern, so dass er die 
  Zuwegung nicht behindert.

 Die Einläufe in Entwässerungsanlagen und die Hydranten sind von Eis und Schnee 
  freizuhalten.

 Bei extremen Schneefall erfolgt der Abtransport und die Entsorgung der Schneemassen 
   durch den Auftragnehmer mit eigenem Personal und Technik. Hierfür ist ein Einheitspreis je 
      10 m³ Schnee und je Los abzugeben. Der Schneemassenabtransport erfolgt kurzfristig nach 
     gesondertem Abruf durch den Auftraggeber. Die hierbei verwendete Technik stimmt der 
  Auftragnehmer eigenständig auf die Gegebenheiten vor Ort ab.

         Weiterhin kann es bei starkem Schneefall erforderlich werden, dass (z.B. auf den 
     Müllsammelstellen) der Schnee per Handarbeit beseitigt wird. Diese Handarbeit wird nach 
     den benötigten Arbeitsstunden abgerechnet. Hierfür gilt der in der Anlage 3 angegebene 
           Stundenverrechnungssatz (€/h) als verbindlich. Die Handarbeit wird mit  gesondertem Abruf 
   durch den Auftraggeber beauftragt. Die Leistungsscheine sind dem Auftraggeber vorzulegen 
  und werden Bestandteil der Rechnung.

 Nach dem Ende der Winterperiode hat die Endreinigung durch den Auftragnehmer 
        unaufgefordert bis  31.03 . eines jeden Jahres zu erfolgen. Der Auftragnehmer hat die 
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   Reinigung der Winterdienstflächen von Streurückständen, einschließlich deren Entsorgung 
     durchzuführen.  Die Endreinigung ist als gesonderter Einsatz abzurechnen . 

 Das ausführende Winterdienstpersonal des Auftragnehmers hat sich die Ausführung 
       (Schneeberäumung und Abstumpfung, Schneemassenabtransport, Handarbeit, 
     Endreinigung) durch den benannten Vertreter des Auftraggebers (oder einem noch zu 
         benennenden Vertreter vor Ort) bestätigen zu lassen; entsprechend Anlage 6 . Die 
 diesbezüglichen Leistungsscheine sind dem Auftraggeber vorzulegen und werden 
  Bestandteil der Rechnung.

 Die Rechnungslegung erfolgt monatlich nach Leistungserbringung und getrennt nach 
  Positionen. 

 Der Auftragnehmer hat sein Winterdienstpersonal eigenständig und hinreichend bezüglich 
  der zu erbringenden Leistungen gemäß dieser Leistungsbeschreibung einzuweisen. 
     Auftretende Mängel und/oder Schlechtleistung werden dokumentiert. Nachbesserungen sind 
  innerhalb einer Stunde durchzuführen.

 Winterdienstzeiten

        Die Wintersaison beginnt am 01.11. und endet am 31.03. des folgenden Jahres.
 In dieser Zeit erfolgt der Winterdiensteinsatz des Auftragnehmers ohne besondere 
   Aufforderung seitens des Auftraggebers, mit eigener Technik und Personal des 
  Auftragnehmers.

   Der dem Auftragnehmer übertragene Winterdienst ist entsprechend der Satzung der Stadt 
      Potsdam. (Anlage 5) 

          Bei der Durchführung der Winterdienstarbeiten ist die ständige Einsatzfähigkeit (tägl. 24- Stunden)  der 
    Polizei  durchgängig zu gewährleisten.  
   
     Der dem Auftragnehmer übertragene Winterdienst ist von Montag bis Sonntag  bis 5.30 Uhr sowie an 
   Feiertagen abzuschließen.        

 Auf der Liegenschaft  ist  an allen Tagen der  Woche gefallener Schnee oder entstandene Glätte 
  unverzüglich nach Beendigung des Schneefalls oder des Entstehens der Glätte zu beseitigen.

 Leistungsstandards

 Nachfolgend sind Qualitätsanforderungen für das Verhalten der Auftragnehmer auf den 
  Liegenschaften aufgeführt:

 Die Winterdienstarbeiten erfolgen im Einverständnis mit dem Nutzer der 
  Winterdienstflächen.

   Die Wünsche, Bedürfnisse und Probleme der Nutzer werden in die Maßnahmen 
  einbezogen. 
  Hiervon ausgenommen sind vom Nutzer zusätzlich gewünschte Winterdienstleistungen.
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  Die Durchführung der Maßnahmen erfolgt nach den geltenden fachlichen Grundsätzen.
 Auf den Winterdienstflächen befindliche Bauwerke werden durch die Winterdienstarbeiten 
  weder beschädigt noch zerstört.

 Örtliche Besonderheiten

  Die speziellen örtlichen Besonderheiten sind den jeweiligen Positionen vorangestellt.
 Diese sind bei der Ausführung der Winterdienstleistung zu beachten und bei der Kalkulation 
  der jeweiligen Einheitspreise zu berücksichtigen.

     Die Liegenschaft wird durch eine 24h-Wache gesichert und die Einfahrt befindet sich 
       in der Kaiser-Friedrich-Straße 143.

 Die Einläufe in Entwässerungsanlagen und die Hydranten sind von Eis und Schnee 
  freizuhalten.

  Personaleinsatz:  
   Der Auftragnehmer verpflichtet sich nur ständiges Personal einzusetzen, das lediglich bei 
  Krankheit oder Urlaub durch geeignete Vertreter ersetzt wird.

        Die Überprüfungszeiten (Anlage 8) der Mitarbeiter betragen für deutsche Mitarbeiter 2 
     Wochen und für ausländische Mitarbeiter 4 Wochen, die rechtzeitige Einreichung der Anlage 
   8 zu beachten.

          Bezug nehmend auf Punkt 1.3 i.V.m. 1.7 der BVB hat der Auftragnehmer jede von ihm 
 eingesetzte Arbeitskraft dem Auftraggeber zu benennen und die Einverständniserklärung 
          (Anlage 8) unterzeichnet vorzulegen; spätestens 14 Arbeitstage vor Antritt der Arbeit.

   Der Auftragnehmer überträgt einer Arbeitskraft die Aufsicht über das Reinigungspersonal. Die 
 vom Auftragnehmer eingesetzte Aufsichtskraft hat das Reinigungspersonal hinreichend 
 bezüglich der zu erbringenden Leistungen gemäß dieser Leistungsbeschreibung einzuweisen 
  und wöchentliche Rücksprachen mit dem Auftraggeber zu führen.

 Das Betreten der Liegenschaft und der Gebäude der Polizeiliegenschaft Eiche unterliegt 
  besonderen Sicherheitsbestimmungen. 
 Die daraus resultierenden Sicherheitsüberprüfungen und Vorgaben sind von der für die 
  Liegenschaft jeweils gültigen Gefährdungsstufen abhängig. 
 Die Regelungen für den Zutritt sind durch die auszuführenden Firmen ohne Ausnahme 
     einzuhalten.(Anlage 8)
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 Alle Firmen haben ihre Mitarbeiter über eine Mitarbeiterliste vor Betreten der Liegenschaft 
  anzumelden.

  Die Mitarbeiterliste umfasst:
   Name, Vorname
    Geburtsdatum, - Ort
      Personalausweis-/ Pass-Nr.
     Kfz.-Kennzeichen der Firmenwagen, die zum Einsatz kommen

   Die Anmeldung muss für Mitarbeiter mit deutscher Staatsbürgerschaft spätestens 14 
  Arbeitstage vor dem beabsichtigten Betreten der Liegenschaft in Eiche erfolgen.
    Für ausländische Mitarbeiter gilt eine Frist von mindestens 21 Arbeitstagen.
 Zusätzlich zur Mitarbeiterliste sind Kopien der Ausweisdokumente aller Mitarbeiter zu 
  übersenden. 

   Mitarbeitern aus Staaten mit besonderem Sicherheitsrisiko, gemäß gültiger Liste
    des Auswärtigen Amtes der BRD, ist der Zutritt zur Polizeiliegenschaft in Eiche untersagt.

  Eine  Ortsbesichtigung ist nur möglich in Begleitung eines Mitarbeiters des AG !

        Anlagen zum LV

   1 Nachweis der Objektbesichtigung
     2 Lageplan + LP Beschreibungen
   3 Kalkulation Stundenverrechnungssatz
   4 Flächenbeschreibung
       5 Straßenrein. - und WDsatzung Potsdam + Straßenverzeichnis 
     6 Winterdienst-Nachweis

   7 entfällt
     8 Einverständniserklärung + Merkblatt

    01. Winterdienst

    01.01. Flächen

  Örtliche Besonderheiten:

   Bei der Beräumung des Gehweges  ist darauf zu achten, dass der Eingang zur 
  Müllsammelstelle nicht zugeschoben wird.

   Die Gesamte Liegenschaft ist in Handarbeit und mit kleinen Maschinen von Schnee zu 
    befreien, ebenso gilt das für das Streuen.

 Die Einläufe in Entwässerungsanlagen und die Hydranten sind von Eis und Schnee 
  freizuhalten.
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      01.01.0010. Beräumen + Streuen Fahrbahnen
        Schnee beräumen und aufbringen von Streugut bei Blitzeis, Frost, Eisglätte, Reifglätte, 
   Glatteis und Schneeglätte auf Fahrbahnen
   RK lt. Satzung

  Leistungskenngrößen:
         befestigt:      18.579,00 m²
        unbefestigt:       1.635,00 m²

        Gesamtfläche je Einsatz  20.214,00  m²

   21-fache Fläche

          424.494,000 m² ......................... .........................

      01.01.0030. Beräumen + Streuen Parkplätze
        Schnee beräumen und aufbringen von Streugut bei Blitzeis, Frost, Eisglätte, Reifglätte, 
   Glatteis und Schneeglätte auf Parkplätze
   RK lt. Satzung

  Leistungskenngrößen:
       befestigt:  2.938,00 m²
        unbefestigt:   8.909,00 m²

        Gesamtfläche je Einsatz  11.847,00  m²

   21-fache Fläche

          248.787,000 m² ......................... .........................

        01.01.0050. Beräumen + Streuen Gehwege / Eingänge
   Gehwege + Eingänge von Schnee beräumen und
           aufbringen von Streugut bei Blitzeis, Frost, Eisglätte, Reifglätte, Glatteis und Schneeglätte 

   RK lt. Satzung

  Leistungskenngrößen:

       Gehwege befestigt:  3.162,00 m²
         Gehwege unbefestigt:        521,00 m²
        Eingänge:       89,00 m²
        Treppeneingänge:     281,00 m²
         Geweg an der Mauer:        751,00 m²

       Gesamtfläche je Einsatz  4.804,00 m²

   21-fache Fläche

          100.884,000 m² ......................... .........................
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         01.01.0070. Beräumen + Streuen Hauptein- / Ausfahrten ...
     Schnee beräumen Hauptein- u. Ausfahrt an den Carports und aufbringen von Streugut bei 
           Blitzeis, Frost, Eisglätte, Reifglätte, Glatteis und Schneeglätte 

   RK lt. Satzung

  Leistungskenngrößen:
       befestigt:  2.099,00 m²
        Rasengitter:   2.684,00 m²

     Gesamtfläche je Einsatz 4.783,00 m²

   21-fache Fläche

          100.443,000 m² ......................... .........................

      01.01.0090. Beräumen + Streuen Terrassen
   Terrassenbereich vor Haus 9a von Schnee beräumen und aufbringen von Streugut

  Leistungskenngrößen:
     Gesamtfläche je Einsatz 550,00 m²

   21-fache Fläche

          11.550,000 m² ......................... .........................

      01.01.0100. Beräumen + Streuen Laderampen
  Laderampen an der Küche von Schnee beräumen und aufbringen von Streugut bei Blitzeis, 
         Frost, Eisglätte, Reifglätte, Glatteis und Schneeglätte 

   RK lt. Satzung

  Leistungskenngrößen:
      Laderampe Haus 16 10,00 m²
      Laderampe Haus 14 10,00 m²

     Gesamtfläche je Einsatz 20,00 m²

   21-fache Fläche

          420,000 m² ......................... .........................

      01.01.0120. Beräumen + Streuen Farradunterstand
   Fahrradunterstand gegenüber Haus 19 von Schnee beräumen und aufbringen von Streugut 
          bei Blitzeis, Frost, Eisglätte, Reifglätte, Glatteis und Schneeglätte

   RK lt. Satzung

  Leistungskenngrößen:
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        Haus 15   33,00 m²
        Haus 18 c mit Weg  75,00 m²
        Haus 18 d  30,00 m²
         zwischen Haus 11 u .12 20,00 m²
        Haus 7   67,00 m²

     Gesamtfläche je Einsatz 225,00 m²
   21-fache Fläche

          4.725,000 m² ......................... .........................

      01.01.0140. Beräumen + Streuen Müllplätze
        Schnee beräumen und aufbringen von Streugut bei Blitzeis, Frost, Eisglätte, Reifglätte, 
  Glatteis und Schneeglätte

   RK lt. Satzung

  Leistungskenngrößen:
        Haus 17         60,00 m²
        Haus 16 mit Weg       12,00 m²
        Haus 18        31,00 m²
        Haus 5        55,00 m²

     Gesamtfläche je Einsatz 158,00 m²

   21-fache Fläche

          3.318,000 m² ......................... .........................

    01.01.0160. Kontrollfahrten

 Kontrollfahrten 
     Bei Temperaturen im Minusbereich,  um 0° Celsius und leicht 
   darüber, lässt sich nur vor Ort die Lage beurteilen und die 
  richtigen Maßnahmen ableiten.

       Preis je Kontrollfahrt  (Dauer ca. 30 min)

         1,000 Stck ......................... .........................

        01.01.0170. Material u. Befüllung v Miet-Streusandkisten
     Sand-Splitt-Gemisch und Befüllungskosten

        1100 Liter je 1 Stück Befüllung =.......................€/EP

     Menge = 10 Stk Kisten

         10,000 Stck ......................... .........................

    01.01.0180. Miete der Streusandkisten
 Miete der Steusandkisten
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                  Projekt: F01I-0-130105 00105 / Potsdam, Kaiser-Friedrich-Straße
          LV: PDM-E-39864 Winterdienstleistung
     
           OZ Leistungsbeschreibung Menge ME Einheitspreis Gesamtbetrag
         in EUR in EUR
     

       Miete pro Monate, Preis je Stück  =.......................€/EP

        Wintersaison (5 Monate) = 10 Stück

         10,000 Stck ......................... .........................

    01.01.0190. Endreinigung Winterdienstflächen

 Nach dem Ende der Wintersaison hat die Endreinigung durch den Auftragnehmer 
       unaufgefordert bis  31.03 . eines jeden Jahres zu erfolgen. 
 Der Auftragnehmer hat die Reinigung der Winterdienstflächen von Streurückständen und 
      deren fachgerechte Entsorgung (einschließlich Entsorgungskosten) durchzuführen.

          42.601,000 m² ......................... .........................
    

         Summe 01.01. Flächen .........................
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                  Projekt: F01I-0-130105 00105 / Potsdam, Kaiser-Friedrich-Straße
          LV: PDM-E-39864 Winterdienstleistung
     
           OZ Leistungsbeschreibung Menge ME Einheitspreis Gesamtbetrag
         in EUR in EUR
     

    01.02. Vorhaltekosten für Personal

    01.02.0010. Personal

          Bereitstellung des Personal (Nov.-März = 5 Monate)

       Preis je Mitarbeiter Pausch/ Monat       ................. (Euro)

     Bedingung ist: Mindestens 8 Mitarbeiter pro Einsatz vor Ort

         5,000 Mon ......................... .........................
    

         Summe 01.02. Vorhaltekosten für Personal .........................
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                  Projekt: F01I-0-130105 00105 / Potsdam, Kaiser-Friedrich-Straße
          LV: PDM-E-39864 Winterdienstleistung
     
           OZ Leistungsbeschreibung Menge ME Einheitspreis Gesamtbetrag
         in EUR in EUR
     

    01.03. Bedarfsposition

       01.03.0010. Schneemassenabtransport je 10 m³

    Schneemassenabtransport je 10 m³

       Im Fall, dass die Schneemassen nicht mehr am Straßen- bzw. Wegrand gelagert werden 
    können, wird das Aufladen und der Abtransport der Schneemassen erforderlich.
      Je 10 m³ abzutransportierenden Schnee wird eine Pauschalsumme fällig.

        1,000 PSCH  .........................
    

         Summe 01.03. Bedarfsposition .........................

    

         Summe 01. Winterdienst .........................
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 Zusammenstellung

                  Projekt: F01I-0-130105 00105 / Potsdam, Kaiser-Friedrich-Straße
          LV: PDM-E-39864 Winterdienstleistung
     
     Ordnungszahl Kurztext Betrag in EUR
     

     01.  Winterdienst

      01.01. Flächen .........................

      01.02. Vorhaltekosten für Personal .........................

      01.03. Bedarfsposition .........................
    

         Summe 01. Winterdienst  .........................
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 Zusammenstellung

                  Projekt: F01I-0-130105 00105 / Potsdam, Kaiser-Friedrich-Straße
          LV: PDM-E-39864 Winterdienstleistung
     
     Ordnungszahl Kurztext Betrag in EUR
     

        LV  PDM-E-39864

      01. Winterdienst .........................
    

            Summe LV PDM-E-39864 Winterdienstleistung  .........................

      Zuzüglich der gesetzlichen Mehrwertsteuer aus  .........................  EUR

        in Höhe von 19,00 %  .........................  EUR

    .........................  EUR
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